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04. Februar 2014 
 
„Der Medicus“ erfolgreichster MDM geförderter Film  
 
Die Bestsellerverfilmung „Der Medicus“ von Philipp Stölzl hat sechs Wochen 
nach dem Kinostart die 3-Millionen-Zuschauer-Grenze überschritten und ist 
damit der erfolgreichste von der MDM geförderte Film. Aktuell haben 3,17 
Millionen Zuschauer das Kino-Abenteuer nach dem gleichnamigen Roman von Noah 
Gordon in den deutschen Kinos gesehen. 
 
„Der Medicus“ erzählt die Geschichte des Waisen Rob Cole (Tom Payne), der aus 
dem mittelalterlichen England ins persische Isfahan reist, um dort unter Ibn Sina (Ben 
Kingsley), „dem Arzt aller Ärzte“, Medizin zu studieren. In weiteren Rollen sind 
Stellan Skarsgård, Olivier Martinez und Emma Rigby zu sehen. 
 
Die Dreharbeiten fanden im Sommer 2012 u.a. auf der Burg Querfurt, an der 
Teufelsmauer bei Blankenburg in Sachsen-Anhalt sowie auf der Burgruine 
Hanstein im Eichsfeld in Thüringen statt. Die MDM förderte die Produktion 
700.000 Euro und unterstützte die Herausbringung mit 100.000 Euro. 
 
Auch in den kommenden Wochen heißt es „Vorhang auf!“ für eine Vielzahl MDM 
geförderter Filme in den deutschen Kinos, darunter am 20. Februar George 
Clooneys „Monuments Men – Ungewöhnliche Helden“, der am kommenden 
Sonnabend im Wettbewerb (außer Konkurrenz) der 64. Berlinale seine 
internationale Premiere feiert. Am 6. März starten der Berlinale-Eröffnungsfilm 
„Grand Budapest Hotel“ von Wes Anderson sowie Detlev Bucks „Bibi & Tina“, am 
13. März „Die Bücherdiebin“ von Brian Percival. 
 
 


